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Jeder hat in seiner Hand eine bestimmte Anzahl Erbsen. Man 
muss nun versuchen, Erbsen von anderen zu gewinnen, indem 
man rät, ob der andere eine gleiche oder ungleiche Anzahl von 
Erbsen in der Hand hält. 
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Die Mannschaften müssen einige Produkte und ihre 

Preise aus Zeitungswerbung raten. 
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Wer die jeweilige Aufgabe zuerst schafft oder die entsprechende Aufgabe erfüllt – wie bei den letzen zwei- gewinnt ein 

Spielgeld . Mache deine Ansagen an den entsprechenden Punkten und stelle das Thema vor. 

 

Die jungen Leute müssen als erstes eine Sache bringen, 

die du aufgerufen hast. 
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. Es ist wie in einem Kreislauf. Gott gibt uns alles, damit wir es weitergeben können und Menschen Gott dafür danken. 

Male ein Diagramm an die Tafel, um das zu zeigen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hintergedanke: Im Prozess des Gebens steckt mehr als nur bloßes spenden von Geld. Es ist ein geistlicher Prozess. 

Gott segnet mich, damit ich andere segne. Jesus sagt:“ Es wird immer Arme geben!“ Wenn das stimmt, dann ist es 

nicht das Ziel, die Armut der Welt abzuschaffen, sondern meine Verantwortung zum Teilen ernst zu nehmen. Das gilt in 

der großen Weltgeschichte wie auch im Kleinen. 
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Erkläre zu Beginn, dass Menschen, die Geld gestohlen, hinterzogen oder irgendwie ergau-

nert haben, dieses oft ins Ausland (z.B. in die Schweiz) schmuggeln. In diesem Spiel müssen 

die Teams ihr Geld an einer Zollstation vorbei schmuggeln. Der Bankier sollte nun an jedes 

Team Spielgeld auszahlen. Nach Möglichkeit sollte jedes Team die gleiche Anzahl Scheine, 

je nach Wert, bekommen. Wer zuletzt das meiste Geld durch den „Zoll“ gebracht hat, hat 

gewonnen. 

Die Teams sollen das Spiel in Paaren spielen. Ein Team geht vor die Tür und verteilt das 

Geld beliebig unter seinen Mitspielern. Sie sollten es dort an ihrem Körper tragen, wo es bei 

Untersuchungen noch ohne „peinliche“ Situationen gefunden werden kann (nicht in der Un-

terhose). 

Die Spieler sollten dann einer nach dem anderen herein kommen, um vom anderen Team 

untersucht zu werden. Diese Zollbeamten müssen jeweils entscheiden, wer unbehelligt wei-

ter gehen darf oder wer gefilzt werden soll. Wenn die Zöllner bei einem Spieler Geld finden, 

dürfen sie es behalten. Wenn sie aber keines finden, müssen sie eine Wiedergutmachung 

von 20 Spielgeld bezahlen.  

 

 

Die Teams versuchen, ihre Reichtümer (Spielgeld) an 

den anderen vorbei zu schmuggeln, indem sie sie unter der Klei-

dung verstecken. 
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Gemeinsam überlegen wo man finanzielle Unterstüt-

zung leisten kann. 
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